
SCHWANDORF. „Es ist Zufall, dass dieses
Mal nur Literaten bei uns sind“, sagte
Andrea Lamest, Leiterin des Oberpfäl-
zer Künstlerhauses, am Dienstag beim
Gespräch mit Oberbürgermeister And-
reas Feller. „Zwei Künstler, die zwar
beide der schreibenden Zunft entstam-
men, unterschiedlicher jedoch nicht
sein könnten“, fügte sie hinzu. Der
Franzose Antonin Dubuission (28)
schreibt eine Art historischen Comic,
die er auch selbst illustriert. István Vö-
rös (50) aus Ungarn dagegen schreibt
Kurzgeschichten, Gedichte und Es-
says. Rainer Maria Rilke gehört zu sei-
nen Favoriten. Die beiden Künstler
sind noch für zwei Wochen in
Schwandorf, um sich inspirieren zu
lassen und zu arbeiten.

Dass Antonin Dubuission in den
Schwandorfer Stadtteil Fronberg kom-
men konnte, habe die gute Zusam-
menarbeit mit dem Künstlerhaus
Nouaison/Pujols in Schwandorfs fran-

zösischer Partnerstadt Libourne mög-
lich gemacht, erklärte Lamest. Anto-
nin Dubuission stammt aus Saint Eti-
enne in Frankreich und brach sein Stu-
dium ab, um Comic-Künstler zu wer-
den. Im vergangenen Jahr verbrachte
er einige Monate in der Türkei, um
sich die Orte anzusehen, die in seinem
nächsten Comic vorkommen werden.
Er hat bereits zwei Comics, „Les aven-
tures de Roger Pixel“ und „Tout est
bien qui finit bien“, sowie zwei Reise-
bücher herausgegeben. Für „Karakolo“
war Dubuission in Burkina Faso und
in Mali unterwegs. In „Sous le sol“
geht es um die Musiker in den franzö-
sischen Metrostationen. Gemeinsam
mit Allain Glykos veröffentlichte Du-
buission den Comic „Manolis“, den er
illustrierte.

Zum ersten Mal ist bei dem Aus-
tauschprogramm auch ein ungari-
scher Künstler dabei, sagte Andrea La-

mest. István Vörös kam 1964 in Buda-
pest zur Welt und studierte von 1987
bis 1992 Tschechische und Ungarische
Literatur. Bereits ein Jahr nach Studi-
enbeginn veröffentlichte er seinen ers-
ten Gedichtband. 1992 brachte er sein
erstes Buch mit Kurzgeschichten her-
aus. Ein Jahr später veröffentlichte er
zusammen mit István Kemény einen
Essay-Band.

Der Schriftsteller Vörös wurde in
den vergangenen Jahrenmitmehreren
Preisen ausgezeichnet. 2001 brachte er
bereits sein zehntesWerk heraus. Drei
Jahre später veröffentlichte er neben
seinem ersten Kinderbuch auch sei-
nen ersten Gedichtband auf Deutsch
mit dem Titel „Die leere Grapefruit“.
2008 folgte sein zweites deutsches
Buch „Heidegger als Postbeamter“. Da-
rin geht es um den deutschen Philoso-
phenMartin Heidegger (1889 bis 1976)
im ErstenWeltkrieg.
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VON VERENAOBERMEIER

LITERATUR Zwei Schriftsteller
aus Frankreich undUngarn
sind in Schwandorf zu Gast.
Sie kommen zumKünstler-
austausch in die Stadt.

KurzgeschichtenundComics
aus derHeimat imGepäck

Andrea Lamest, István Vörös, Oberbürgermeister Andreas Feller, Antonin Dubuission und Monika Kalischek (von
links) trafen sich zu einem Lesezirkel im Oberpfälzer Künstlerhaus. Foto: Obermeier
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INTERNATIONALE KÜNSTLER

➤ István Vörös ist in ganz Europa für Le-
sungen unterwegs: Bukarest (2000),
Wien, Linz, Salzburg, Prag und Bratisla-
va (2005). Bremen und Berlin (2006),
Hamburg, Leipzig und Berlin (2007).
➤ Preise: Tibor Déry Preis (1998),Milán
Füst Preis (1999), Attila József Preis
(2003), Hubert Burda Preis (2003)

➤ Antonin Dubuission recherchierte un-
ter anderem in Burkina Faso undMali.
Bei seiner Reise nach Deutschland hat
er sich neben Schwandorf auch Regens-
burg angesehen.
➤ Bei seiner Reise in die Türkei (2013)
kam er direkt in die politischen Unruhen
gegen die Regierung Erdogans.

SCHWANDORF. Für ein Konzert aus der
Reihe „Jazz in der Villa“ kommt Simon
Nabatov am Freitag, 12. September,
um 20 Uhr nach Schwandorf ins Ober-
pfälzer Künstlerhaus. Die Solokonzer-
te vonNabatov sind spannend, heraus-
fordernd, virtuos, humorvoll und lei-
denschaftlich. Die fulminante und zu-
gleich nuancierte Technik der klassi-
schen Musikausbildung und seine
grenzenlose improvisatorische Fanta-
sie – das ist die Kombination, die seine
einmalige Vision ausmacht.

Im Laufe der Jahre hat Simon Naba-
tov aus verschiedensten Musikquellen
geschöpft: Original-Kompositionen,
Jazz-Standards, brasilianische Musik,
klassische Kompositionen, bulgari-
sche Volksmusik sowie klassische in-
discheMusik. Dabei hat sich das Publi-
kum daran gewöhnt, das Unerwartete
zu erwarten.

Simon Nabatov ist ein Musiker, der
die ernsthaften musikalischen Gedan-
ken, Prozesse und Dramaturgie mit
Humor bestens zu verbinden versteht.
Mal dient ihm das Instrument als eine
Spielwiese für verspielt-anarchischen
Spaß, mal erklingt es zart und lyrisch,
nur um im nächsten Moment vor
strotzender Kraft förmlich zu explo-
dieren. Nabatovs Solokonzerte sind
Musikreisen voller Überraschungen,
die jeden Spielort in eine Arena ver-
wandeln, in der alles passieren kann.

SimonNabatov wurde 1959 inMos-
kau geboren, studierte am Moskauer
Konservatorium und setzte nach der
Emigration seiner Familie seine Aus-
bildung an der Juilliard School of Mu-
sic in New York fort. Nabatov hat sich
als international renommierter Spieler
längst einenNamen gemacht.

Der Eintritt kostet zehn Euro und
ermäßigt acht Euro. Kartenreservie-
rung unter Telefon (0 94 31) 97 16.

EinTalent
amKlavier
MUSIK SimonNabatov spielt
bei einemKonzert aus der
Reihe „Jazz in der Villa“.

Simon Nabatov bietet den Zuhörern
bei seinen Konzerten stets das Uner-
wartete. Foto: Florian Ross

SCHWANDORF. Am Sonntag, 14. Sep-
tember, dem Tag des offenen Denk-
mals, können nicht nur bestehende
Denkmäler Schwandorfs bewundert
werden, sondern auch neue entstehen.
Zwischen 13 und 17 Uhr besteht für
Kinder ab acht Jahren sowie für Ju-
gendliche im Stadtpark die Möglich-
keit, in die Actionwelt der Farben ab-
zutauchen und drei „Cubes“ mit Fuß-
bällen, Wasserbomben und Wasser-
spritzpistolen zu gestalten. Cubes –
das sind etwa zweieinhalb auf zwei-
einhalb Meter große Holzwürfel. Ein
solcher Cube steht bereits seit dem
Kulturfest im Juli im Stadtpark und
wurde kunstvoll besprayt. Auch die
weiterenWürfel sollen den Park berei-
chern. Alle Teilnehmer werden gebe-
ten, schmutzunempfindliche Klei-
dung und Schuhe zu tragen. Anmel-
dungen sind möglich im Jugendtreff
Schwandorf unter der Rufnummer
(0 94 31) 4 33 36.

Painting im
Stadtpark
KULTURAmTag des offenen
Denkmals sind Kinder im
Stadtparkwillkommen.

SCHWANDORF. Wie bereits in den zu-
rückliegenden Tagen wiederholt zu
vermelden war, ist es laut Polizeibe-
richt auch in der Nacht von Montag
auf Dienstag wieder zu Fahrraddieb-
stählen gekommen. Dieses Mal wur-
den zwei Fahrräder aus dem Fahrrad-
abstellraum eines Reihenhauses in der
Sommerstraße entwendet. Ebenso
transportierten bislang unbekannte
Täter zwei Fahrräder der Marken Fo-
cus und Cube ab, die an einem Fahr-
radabstellplatz an der Ohmstraße mit
einem Spiralschloss versperrt abge-
stellt waren. Der Wert der Fahrräder
dürfte bei etwa 1500 Euro liegen.

Ein weinroter Renault Kombi mit
osteuropäischem Kennzeichen, der in
Tatortnähe gesehen wurde, könnte
möglicherweise mit dem Verschwin-
den der Fahrräder in Verbindung ste-
hen. Die Polizeiinspektion Schwan-
dorf bittet darum, verdächtige Wahr-
nehmungen sofort der Polizei unter
Tel. (0 94 31) 4 30 10 zumelden.

LANGFINGER Im Stadtgebiet
Schwandorf zählte die Poli-
zei vier weitere Diebstähle.

Fahrraddiebe
unterwegs

LADIES NIGHT DULT!

Tischreservierung · Gutscheinbestellung · Info
Tel. 0941 / 8979 5626 · Fax: 0941 / 2800 4683
reservierung@hahnZelt.de · www.hahnZelt.de DULT

R E G E N S B U R G E RTäglich ab 11 Uhr Schmankerl und Tagesessen
Tagsüber spielen immer die Wirtshausmusikanten ohne Lautsprecher.

Täglich Dultbaumkraxeln
Jeder, der´s schafft, kriegt eine Freimaß. HERBST

Tischreservierung u. Gutscheinbestellung
Alle Infos aktuell auf www.gloeckl.net

Kurzfristige Programmänderungen vorbehalten.

HEUTE AB 19 UHR
JEDE LADY OB JUNG ODER ALT: FÜR
JEDE FAHRT ODEN JEDEN EINTRITT NUR

AUF
DER

10 Uhr
Früh-
schoppen

29.8.-14.9.
1.-

www.r-d
ult.com

€

Do 4.9.
Fr 5.9.
Sa 6.9.
So 7.9.

Mo 8.9.
Di 9.9.

nur heute

Immer frisch vom Grill: Brustspitz, Haxn, Hendl… Leckere Dultschmankerln
täglich ab 11 Uhr, Täglich für alle Jugendlichen von 19 - 23 Uhr Spezi-Maß
für nur € 6,90, Der Dultspaß: 15 Liter-Fassl zum Selbstzapfen

18.30 Uhr Die Ganoven
nachmittags Die Teufelts Buam,18.30 Uhr SaXndi
nachmittags Strasser Duo,18.30 Uhr Donnervögel
10 - 12 UhrWeißbier-Frühschoppen
mit den Wolfsegger Buam
0,5 Ltr. Weizen € 3,30
ab 12 Uhr Züchmühler Musikanten, 18 Uhr Stieflziacha
19 Uhr Topsis
18-21 Uhr „Hut-Tag!“
abends Kapelle Josef Menzl

solange
Vorrat
reicht

Für alle Sportfans: SPORTLER-GEDECK
(von 10.00 bis 12.00 Uhr) 2 Stück Weißwürste mit Original Händlmaier’s
Senf und frisch gebackener Brezn + 1/2 l Weizen nur 8,90 € (inkl. Bed.)

Fr 5.9.

Sa 6.9.

So 7.9.

Mo 8.9.

Di 9.9.

18.30 Uhr Stoapfälzer Spitzbuam
18.30 Uhr Charly-M-Band
10.30 Uhr Sportler-Frühschoppen

18.00 Uhr Country-Abend mit Rock’n Rodeo
18.30 Uhr Dolce Vita
18.30 Uhr gong fm Band

nur heute

SEITE 27DONNERSTAG, 4. SEPTEMBER 2014ST03SCHWANDORFMITTELBAYERISCHEZEITUNG


